
Autor/Autorin
( 1. Blatt ) Vor- und Nachname, Geschlecht

Geburtsjahr, Alter
Informationen zu seinem/ihrem Leben
Andere Bücher des Autors/der Autorin
Bild oder Foto des Autors/der Autorin

Meist findest du dazu Informationen auf der Rückseite
des Buches oder auf einer Seite am Anfang oder Ende
des Buches. Oft findest du auch noch Wissenswertes
in anderen Büchern des Autors/der Autorin. Das Internet
und Buchprospekte können dir auch weiterhelfen.
Manchmal findet man nicht zu jedem Punkt etwas, dann
sagst du ausdrücklich, dass du nichts dazu gefunden hast.

I n h a l t
( 2. Blatt ) Wie heißt der Titel des Buches?

Wann wurde es geschrieben?
Was passiert in der Geschichte?

Schreibe eine kurze Zusammenfassung (ca 1/2 Seite).
Achte auf eine ordentliche Anordnung, sorgfältige Schrift
und vermeide Rechtschreibfehler. Unterstreiche Über-
schriften oder schreibe sie farbig. Halte Abstände ein und
schreibe nicht über den Rand hinaus! 
Wenn du ein Bild aus dem Buch zeigen willst, dann
markiere die Stelle mit einem Lesezeichen, damit du es
schnell findest. Wir können es dir auch kopieren.
Lies alles daheim mehrmals laut durch, damit du es frei
und auswendig vortragen kannst. Trage es dann deiner
Familie vor (als Probe).

Leseprobe
Suche dir einen Textabschnitt aus dem Buch aus, dabei
solltest du einen Abschnitt mit einer Besonderheit aus-
wählen. Zum Beispiel:

- ein lustiger Streich
- ein spannendes Abenteuer
- ein trauriges Ereignis
- ein schönes Erlebnis

Stoppe die Zeit, die zum Lesen benötigst. Es sollte nicht zu
lange dauern (ca 2-3 Minuten, das ist eine lange Zeit, wenn
man vorliest), damit es den Zuhörern nicht langweilig wird.

B U C H
VORSTELLUNG
©www.LesenRechnenSchreiben.de



Vortrag
Beim Vortrag und der Leseprobe muss man die Nerven
behalten. Man sollte betonen, Pausen machen und nicht
alles nur 'herunterleiern'. Also wie bei einem Gedicht.

Nach einem Punkt oder Komma machst du eine kleine Pause.
Am Satzende gehst du mit der Stimme nach unten.
Bei einem Fragesatz hebst du Stimme an.
Bei einem Ausrufesatz wirst du am Satzende etwas lauter.
Wichtige Wörter im Satz kann man extra betonen.

Auftritt
Während des Vortrages starrt man nicht auf den Boden
oder dauernd ins Buch, sondern blickt die Zuhörer immer
wieder an. Dabei wechselt man die Blickrichtung, mal links,
mal die Mitte, mal die rechte Seite. Dann fühlt sich jeder
der Zuhörer auch angesprochen. Versuche locker und auf-
recht zu stehen.

Der Auftritt vor der Klasse ist nicht so schlimm wie vor
fremden Leuten, trotzdem kann er ganz schön nervös 
machen. Dann denkst du einfach an lustige Erlebnisse
mit der Klasse beim Ausflug, Sport oder in der Pause.
Wenn das Lampenfieber nicht vergeht, kann man sich
die Zuhörer auch in Unterhosen vorstellen, als Hühnerschar
oder Aliens vom fremden Stern.
Überlege, wie du anfangen willst: Mein Buch heißt ..., Das
Buch handelt ..., Mein Buch hat  ___  geschrieben und heißt ...,
Meine Buchvorstellung handelt von ..., usw.
Ganz wichtig ist, dass man vorher zur Toilette geht!

Ende
Wenn alles überstanden ist, dann gibst du deine Seiten und
das Buch zusammen ab.

Auf den Seiten sollte natürlich überall dein Name stehen

Note
Das alles zählt wie eine einzelne Klassenarbeit. Wenn du 
bedenkst, wie viele Noten du schon erhalten hast, dann ist 
das ja fast schon ein Kinderspiel. Bei der ganzen Sache
sollst du lernen und trainieren wie man so etwas macht.

So kann eine 
Buchvorstellung 
benotet werden:

- Inhalte zum Autor (Umfang)
- Zusammenfassung (Inhalt)
- Vortrag (Betonung, Rede, ...)
- Leseprobe (Betonung, ...)
- Gestaltung (Texte, Bilder)
- Materialien (Bücher, Fotos)

NOTE: ________________________










N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

n
g

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

or
tr

a
g
 (

B
et

o
nu

n
g,

 R
ed

e,
 .
..)

- 
Le

se
pr

ob
e 

(B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

ng

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

o
rt

ra
g
 (

B
et

o
n
un

g
, 
R

ed
e,

 .
..)

- 
L
es

ep
ro

be
 (

B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

n
g

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

or
tr

a
g
 (

B
et

o
nu

n
g,

 R
ed

e,
 .
..)

- 
Le

se
pr

ob
e 

(B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

ng

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

o
rt

ra
g
 (

B
et

o
n
un

g
, 
R

ed
e,

 .
..)

- 
L
es

ep
ro

be
 (

B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

n
g

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

or
tr

a
g
 (

B
et

o
nu

n
g,

 R
ed

e,
 .
..)

- 
Le

se
pr

ob
e 

(B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

ng

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

o
rt

ra
g
 (

B
et

o
n
un

g
, 
R

ed
e,

 .
..)

- 
L
es

ep
ro

be
 (

B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

n
g

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

or
tr

a
g
 (

B
et

o
nu

n
g,

 R
ed

e,
 .
..)

- 
Le

se
pr

ob
e 

(B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

























N
A

M
E

 :
 _

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
_

B
u
ch

vo
rs

te
llu

ng

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__

- 
In

h
a
lte

 z
um

 A
ut

o
r 

(U
m

fa
n
g)

- 
Z

us
a
m

m
en

fa
ss

un
g
 (

In
ha

lt)

- 
V

o
rt

ra
g
 (

B
et

o
n
un

g
, 
R

ed
e,

 .
..)

- 
L
es

ep
ro

be
 (

B
et

o
n
un

g,
 .
..)

- 
G

es
ta

ltu
n
g
 (

T
ex

te
, 
B

ild
er

)

- 
M

at
er

ia
lie

n 
(B

ü
ch

er
, 
F

o
to

s)

N
O

T
E

: 
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__
__

__


























